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Alle(s) inklusive!
Auf einen Blick

02.10.2009

Lust inklusive I
[Musik, Tanz,

Information]

03.10.2009

Als Elsa an das 
Fenster klopfte...
[Kindermusical]

10.10.2009

Wohnst du nur oder lebst 
du auch?
[Straßenevent]

21.10.2009

Recht auf Arbeit!
[Information
Gespräch mit Landrätin 
Störr-Ritter, IHK, HWK
Agentur für Arbeit]

29.11.2009

Lust inklusive II

[Musik, Tanz]
19.11.2009

Eine Schule für Alle in Freiburg 
und Umgebung?!
[Information, Vortrag Ines 
Boban, Gespräch]

Freiburg

Herzlich Willkommen!

Am 26. März 2009 ist die UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderung in 
Deutschland in Kraft getreten. Zum ersten Mal spricht ein Völkervertrag von Inklusion und von 
Menschen mit Behinderungen als TrägerInnen unveräußerlicher Menschenrechte. Sie sind nicht 
mehr EmpfängerInnen von Wohlfahrt und Fürsorge, sondern aktive, selbstbestimmte BürgerInnen.
Die Lebenshilfe Freiburg nimmt die UN-Konvention zum Anlass ihrer Veranstaltungsreihe „Alle(s) 
inklusive!“ im Oktober und November. Gemäß der Behindertenrechtskonvention ist es unsere Auf-
gabe, eine Gesellschaft für alle zu gestalten: für Menschen mit und ohne Behinderungen, Handicap 
oder Besonderheiten. Wir brauchen dafür Bedingungen, durch die Menschen mit Behinderungen 
ihre Bürger- und Menschenrechte leben und wahrnehmen können.
Mit unserer Veranstaltungsreihe wollen wir Anreize geben und Beispiele gelungener Inklusion nen-
nen, um Barrieren auf allen Lebensebenen überwinden zu können. Themenbereiche sind daher die 
Zeit im Kindergraten, der Schule, das Wohnen und die Arbeitswelt. Bewusst haben wir Veranstal-
tungsorte in und um Freiburg gewählt, wo das „normale“, sprich inklusive, Leben stattfindet.

Viel Freude wünscht Ihnen und Euch das Organisationsteam von
„Alle(s) inklusive!“

Feiern Sie mit uns!

...die Lust auf Inklusion...
mit der passenden Einstimmung auf die Veranstaltungen und dem entsprechenden Abschluss der 
Reihe

Freitag 2. Oktober 2009
18.00 - 20.00 Uhr
Café Les gareçons im Freiburger Hauptbahnhof
„Lust inklusive I“  – von 18.30 - 19.30 Uhr: Live-Musik von der Band „Galgenhumor“ 

 – Informationen zu „Alle(s) inklusive!“ und zur Lebenshilfe Freiburg e.V.

Sonntag 29. November 2009
19.00 - open end
Café Atlantik, Schwabentor
„Lust inklusive II“ – Live-Musik, verschiedene Bands, MusikerInnen mit und ohne Behinderungen, 

Feiern bis zum Abwinken
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Samstag 10.10.2009
12.00 - 20.00 Uhr
Kartoffelmarkt, Innenstadt

Programm

„Wohnst Du nur oder lebst Du auch?“ Inklusives Wohnen [Straßenevent]

Menschen mit geistiger Behinderung wollen nicht mehr automatisch in einer (Sonder-)Einrichtung 
nur mit Menschen mit Behinderungen zusammen wohnen. Immer häufiger äußern sie den Wunsch, 
so leben zu können wie alle Menschen: selbstbestimmt, in ganz normalen Wohnungen und in 
einem ganz normalen Umfeld.
Erwachsene mit einer sogenannten geistigen und oder körperlichen Behinderung haben das Recht 
auf ein eigenes Zuhause. Sie müssen die Möglichkeit haben, ihr Elternhaus im selben Alter zu ver-
lassen wie andere junge Leute auch. Wir unterstützen so weit wie gewünscht oder nötig.

Mit unserer Straßenaktion wollen wir:
– darüber informieren, wie Menschen mit Behinderungen leben (wollen)
– VermieterInnen dafür gewinnen, ihre Wohnungen an Menschen mit Behinderungen zu vermieten
– Mitbewohnerinnen und -bewohner für inklusives Wohnen begeistern und gewinnen

Samstag 03.10.2009
18.00 - 20.00 Uhr
Festhalle Bötzingen

„Als Elsa an das Fenster klopfte...“ Inklusion im Kindergraten [Kindermusical]

Im Mai diesen Jahres fiel auch in Baden Württemberg die Sonderschulpflicht. Kinder mit und ohne 
Behinderung sollten und dürfen gemeinsam unterrichtet werden. Das gilt auch für Kindergartenkin-
der. Seit vielen Jahren setzen sich Eltern für integrative und inklusive Kindergartenmodelle ein. Die 
Gemeinde Bötzingen unterstützt den Kindergarten Zauberberg der Lebenshilfe Freiburg schon seit 
langem darin, gemeinsam mit dem Gemeindekindergarten Pusteblume einen neuen, in diesem Fall 
integrativen, Kindergarten zu errichten.

Im Kindermusical „Als Elsa an das Fenster klopfte...“ stehen Kinder mit und ohne Behinderung ge-
meinsam auf der Bühne. Der Schutzengel Elsa kommt eines Tages verletzt zu Lilly, die ihn schon 
lange sehnsüchtig erwartet hat. Nach vielen fantastischen Erlebnissen der Beiden erkennt Lilly, 
dass sie selbst einen Engel in sich hat. [Musik und Geschichte von Carina Kempter, Bötzingen]

Die inklusive Aufführung ist eine Benefizveranstaltung zugunsten des Zauberberg-Neubaus.
Eintritt: 9 € Erwachsene, 5 € Kinder

„Recht auf Arbeit!“ Inklusion Arbeitswelt [Information, Gespräch]

Menschen mit Behinderungen haben nach Artikel 5 der UN-Konvention das Recht, genau so 
behandelt zu werden wie alle Menschen, selber über ihr Leben zu bestimmen und die Hilfe zu 
bekommen, die sie brauchen. Welche Bedingungen brauchen Menschen mit Behinderungen, um 
ihr Recht auf Arbeit wahrzunehmen? Die Lebenshilfe Freiburg lädt in Zusammenarbeit mit der In-
dustrie- und Handelskammer (IHK) und der Handwerkskammer (HWK) zu einem Informations- und 
Diskussionsabend ein.
18.00 Uhr: „Markt der Möglichkeiten“ – Plattform für bestehende Projekte
19.00 Uhr: Theaterstück der „Schattenspringer“ 
19.10 Uhr: Zwei Betriebe mit behinderten Mitarbeitenden stellen sich vor
19.30 Uhr: Die Lebenshilfe Freiburg ehrt einen herausragenden Betrieb
19.45 Uhr: Gesprächsrunde „Recht auf Arbeit“ mit:

– Dorothea Störr-Ritter, Landrätin des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald
– Ulrich von Kirchbach, Sozialbürgermeister der Stadt Freiburg
– Boris Gourdial, Geschäftsführer Operativer Bereich der Agentur für Arbeit Freiburg
– Esther Grunemann, Behindertenbeauftragte der Stadt Freiburg
– Hartmut Möller, Leiter des Geschäftsbereichs Berufsbildung der IHK-Freiburg
– Johannes Ullrich, Kreishandwerksmeister der HWK-Freiburg
– Dr. Harald Ebert, Schulleiter der Don Bosco Berufsschule Würzburg
Moderation Thomas Schrecker, 1. Vorsitzender Lebenshilfe Freiburg, Renate Kilwing, Verein Thetis

Mittwoch 21.10.2009
18.00 - 22.00 Uhr
Gewerbe Akademie
Wirthstraße 28

„Eine Schule für alle in Freiburg und Umgebung?!“ Inklusive Schule [Information, Gespräch]

Inklusive Schulprojekte sind in Freiburg noch immer umstritten, obwohl die Sonderschulpflicht der 
Vergangenheit angehört. Wir wollen über die aktuelle Lage von integrativen Schulprojekten in und 
um Freiburg informieren. Ines Boban beschreibt die mögliche und bestehende inklusive Schulent-
wicklung. Inwieweit inklusive Schulkonzepte in Freiburg vom Modell zur normalen Realität werden 
können, bespricht eine Expertenrunde im Anschluss.
18.00 Uhr: „Markt der Möglichkeiten“ – integrative und kooperative Schulprojekte stellen sich vor
19.30 Uhr: Vortrag Ines Boban, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, „Pädagogische Unterrichtskonzepte für 

den Umgang mit Hetereogenität, inklusive Schulentwicklung und internationale Beispiele“

20.30 Uhr: Expertenbefragung – Einschätzung zur Realisierung inklusiver Schulkonzepte in Frei-
burg und Umgebung mit VertreterInnen des Regierungspräsidiums Freiburg, der Stadt 
Freiburg, des Staatlichen Schulamtes, Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Eltern 
und SchülerInnen
Moderation: Alexandra Schampers, Lebenshilfe Freiburg

Donnerstag 19.11.2009
18.00 - 22.00 Uhr
Staudinger Gesamtschule
Staudingerstraße 10


